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Konferenz im Rahmen der deutschen EU-Ratspräsidentschaft
13. und 14. Juni 2007 in Lübeck

Die internationale Konferenz "UNESCO-Welterbestätten in Europa - Ein Netzwerk für Kulturdialog und 
Kulturtourismus" fand am 13. und 14. Juni 2007 in Lübeck statt. Über 280 Teilnehmer aus 30 Ländern aller 
Kontinente entwickelten Perspektiven für die Gründung eines Netzwerks der europäischen 
UNESCO-Welterbestätten.

Als herausragende Orte des europäischen Kultur- und Naturerbes können Welterbestätten einen sichtbaren 
Beitrag zur Förderung des kulturellen Austauschs innerhalb der EU leisten. Sie können außerdem zur 
Entwicklung eines hochwertigen europaweiten Kulturtourismus beitragen. Mit weltweit 830 Stätten in über 130 
Staaten ist das Welterbe auch ein hervorragendes Instrument für den Kulturdialog Europas mit anderen 
Weltregionen.

Konferenzteilnehmer diskutierten Strategien und nachhaltige Nutzungskonzepte zur Bewahrung der 
Welterbestätten für künftige Generationen. Bestehende Kooperationsansätze wurden weiterentwickelt, um die 
Faszination des kulturell vielfältigen Welterbes auch für den europäischen Integrationsprozess fruchtbar zu 
machen.
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